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BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1997 Ausgegeben am 22. April 1997 Teil III

61. Kundmachung: Widerruf von vierzehn Vereinbarungen zwischen dem Bundesminister für
Verkehr bzw. der für das ADR zuständigen Behörde der Bundesrepublik
Deutschland und dem Bundesminister für Verkehr bzw. dem Bundesminister
für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich

62. Kundmachung: Widerruf von drei Vereinbarungen zwischen dem Verkehrsminister bzw. der
für das ADR zuständigen Behörde des Königreiches Belgien und dem
Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik
Österreich

63. Kundmachung: Widerruf der Vereinbarung zwischen der für das ADR zuständigen Behörde
des Königreichs Schweden und dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft
und Verkehr der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 des ADR über die
Beförderung von festen Stoffen der Klasse 5.1, Ziff. 11b) in Papiersäcken

64. Kundmachung: Widerruf der Vereinbarung zwischen der zuständigen Behörde für das ADR
des Vereinigten Königreichs, der Schweiz, Polens, Schwedens sowie Norwegens
und dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik
Österreich gemäß Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung von
1,1,1,2-Tetrafluorethan (R 134a) in Druckgaspackungen und Kartuschen

65. Kundmachung: Widerruf der Vereinbarung zwischen der zuständigen Behörde für das ADR
des Vereinigten Königreichs, der Schweiz, Polens, Schwedens, Norwegens,
Portugals sowie Luxemburgs und dem Bundesminister für öffentliche
Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 und 10 602
ADR betreffend die Beförderung von Difluormethan

66. Kundmachung: Widerruf der Vereinbarung zwischen der zuständigen Behörde für das ADR
Frankreichs, der Schweiz, der Slowakischen Republik, Belgiens, Dänemarks
sowie der Tschechischen Republik und dem Bundesminister für öffentliche
Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 ADR
betreffend Beförderung von Automobilteilen der Klasse 9, Ziff. 8

67. Kundmachung: Widerruf von drei Vereinbarungen nach Rn. 2010 des ADR über
Verpackungen für Stoffe der Klasse 8, Ziffer 7a)

68. Kundmachung: Widerruf von fünf Vereinbarungen gemäß Rn. 2010 des ADR betreffend die
Beförderung von Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat (MDI) UN 2489

61. Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr betreffend
Widerruf von vierzehn Vereinbarungen zwischen dem Bundesminister für Verkehr bzw.
der für das ADR zuständigen Behörde der Bundesrepublik Deutschland und dem
Bundesminister für Verkehr bzw. dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und
Verkehr der Republik Österreich

Gemäß § 2 Abs. 5 Z 5 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1996 (BGBlG), BGBl.
Nr. 660, wird kundgemacht:

Die Vereinbarungen zwischen dem Bundesminister für Verkehr bzw. der für das ADR zuständigen
Behörde der Bundesrepublik Deutschland und dem Bundesminister für Verkehr bzw. dem
Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich

– nach Rn. 2010 des ADR über die Freistellung von Calciumsilicid (Calciumsilicium) mit 30% Ca
und 60% Si von den Transportvorschriften (BGBl. Nr. 601/1978),

– nach Rn. 2010 des ADR über die Verpackung von Chloräthyl (Äthylchlorid) der Klasse 2,
Rn. 2201, Ziffer 3 bt (BGBl. Nr. 171/1980),

– nach Rn. 2010 des ADR über die Beförderung von Stickstoff der Klasse 2, Ziffer 1a), in
Hydrospeichern (BGBl. Nr. 122/1987),
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– nach Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung von Akkumulatoren in loser Schüttung
(BGBl. Nr. 356/1988),

– nach Rn. 2010 des ADR über die Freistellung von Gasgemischen der Klasse 2 von den
Beförderungsvorschriften des ADR (BGBl. Nr. 107/1989),

– nach Rn. 2010 des ADR über die Zusammenpackung von Druckgaspackungen der Klasse 2 mit
bestimmten Stoffen (BGBl. Nr. 625/1990),

– nach Rn. 2010 des ADR über die Beförderung von 3,3,3-Trifluorpropen-l (TFP) und
Heptafluorpropan (R 227) (BGBl. Nr. 314/1991 idF BGBl. Nr. 374/1993),

– nach Rn. 2010 des ADR über die Beförderung von Gasen bzw. Gasgemischen der Klasse 2 in
Stahlflaschen mit einem Fassungsraum von höchstens 50 Litern (BGBl. Nr. 484/1992),

– nach Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung verschiedener Gasgemische der
Klasse 2 (BGBl. Nr. 235/1993),

– nach Rn. 2010 des ADR über die Beförderung von Geräten mit inerten Gasen, wie
Schwefelhexafluorid [Klasse 2, Ziffer 5a)] (BGBl. Nr. 727/1993),

– nach Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung von Gasgemischen von
Chlordifluormethan (R 22) und 1-Chlor-1,1-difluorethan (R 142b) als Stoff der Klasse 2,
Ziffer 4a) (BGBl. Nr. 827/1993),

– nach Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung von Dekafluorbutan als Stoff der
Ziffer 3a) der Klasse 2 (BGBl. Nr. 602/1994),

– nach Rn. 2010 des ADR über die Zulassung von Verpackungen für Stoffe der Klasse 4.3, Ziffern
3a), 21a), 23a) und 25a) (BGBl. Nr. 848/1994),

– nach Rn. 10 602 des ADR über die Verwendung von Verschlußeinrichtungen an Tanks für Stoffe
der Rn. 2501 Ziffer 1 oder für Ammoniumnitrat, flüssig, der Ziffer 20 (BGBl. Nr. 958/1994),

sind auf Grund der mit 1. Jänner 1997 in Kraft getretenen Änderungen der Anlage A und B zum
Europäischen Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße
(ADR) *) obsolet und nach Herstellung des beiderseitigen Einvernehmens mit diesem Tag widerrufen
worden.

*) Kundgemacht in BGBl. III Nr. 22/1997

Einem

62. Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr betreffend
Widerruf von drei Vereinbarungen zwischen dem Verkehrsminister bzw. der für das
ADR zuständigen Behörde des Königreiches Belgien und dem Bundesminister für
öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich

Gemäß § 2 Abs. 5 Z 5 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1996 (BGBlG), BGBl.
Nr. 660, wird kundgemacht:

Die Vereinbarungen zwischen dem Verkehrsminister bzw. der für das ADR zuständigen Behörde
des Königreiches Belgien und dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik
Österreich

1. gemäß Rn. 2010 des ADR betreffend die Beförderung von Gasen der Klasse 2 (BGBl.
Nr. 312/1991),

2. nach Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung von Druckgaspackungen für Sahne
und Sahneprodukte mit Distickstoffoxid (N2O) als Treibmittel [Kl. 2, Ziff. 10a)] (BGBl.
Nr. 282/1994),

3. nach Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung von Dekafluorbutan als Stoff der
Ziffer 3a) der Klasse 2 (BGBl. Nr. 579/1994),

sind auf Grund der mit 1. Jänner 1997 in Kraft getretenen Änderungen der Anlage A und B zum
Europäischen Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße
(ADR) *) obsolet und nach Herstellung des beiderseitigen Einvernehmens mit diesem Tag widerrufen
worden.

*) Kundgemacht in BGBl. III Nr. 22/1997

Einem
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63. Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr betreffend
Widerruf der Vereinbarung zwischen der für das ADR zuständigen Behörde des
Königreichs Schweden und dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr
der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 des ADR über die Beförderung von festen
Stoffen der Klasse 5.1, Ziff. 11b) in Papiersäcken

Gemäß § 2 Abs. 5 Z 5 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1996 (BGBlG), BGBl.
Nr. 660, wird kundgemacht:

Die Vereinbarung zwischen der für das ADR zuständigen Behörde des Königreichs Schweden und
dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 des
ADR über die Beförderung von festen Stoffen der Klasse 5.1, Ziff. 11b) in Papiersäcken (BGBl.
Nr. 588/1993) ist auf Grund der mit 1. Jänner 1997 in Kraft getretenen Änderungen der Anlage A und B
zum Europäischen Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der
Straße (ADR) *) obsolet und nach Herstellung des beiderseitigen Einvernehmens mit diesem Tag
widerrufen worden.

*) Kundgemacht in BGBl. III Nr. 22/1997

Einem

64. Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr betreffend
Widerruf der Vereinbarung zwischen der zuständigen Behörde für das ADR des
Vereinigten Königreichs, der Schweiz, Polens, Schwedens sowie Norwegens und dem
Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich gemäß
Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung von 1,1,1,2-Tetrafluorethan (R 134a)
in Druckgaspackungen und Kartuschen

Gemäß § 2 Abs. 5 Z 5 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1996 (BGBlG), BGBl.
Nr. 660, wird kundgemacht:

Die Vereinbarung zwischen der zuständigen Behörde für das ADR des Vereinigten Königreichs, der
Schweiz, Polens, Schwedens sowie Norwegens und dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und
Verkehr der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 und 10 602 des ADR über die Beförderung von
1,1,1,2-Tetrafluorethan (R 134a) in Druckgaspackungen und Kartuschen (BGBl. Nr. 240/1992) ist auf
Grund der mit 1. Jänner 1997 in Kraft getretenen Änderungen der Anlage A und B zum Europäischen
Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR) *) obsolet
und nach Herstellung des beiderseitigen Einvernehmens mit diesem Tag widerrufen worden.

*) Kundgemacht in BGBl. III Nr. 22/1997

Einem

65. Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr betreffend
Widerruf der Vereinbarung zwischen der zuständigen Behörde für das ADR des
Vereinigten Königreichs, der Schweiz, Polens, Schwedens, Norwegens, Portugals sowie
Luxemburgs und dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der
Republik Österreich gemäß Rn. 2010 und 10 602 ADR betreffend Beförderung von
Difluormethan

Gemäß § 2 Abs. 5 Z 5 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1996 (BGBlG), BGBl.
Nr. 660, wird kundgemacht:

Die Vereinbarung zwischen der zuständigen Behörde für das ADR des Vereinigten Königreichs, der
Schweiz, Polens, Schwedens, Norwegens, Portugals sowie Luxemburgs und dem Bundesminister für
öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 und 10 602 ADR betreffend
Beförderung von Difluormethan (BGBl. Nr. 242/1992) ist auf Grund der mit 1. Jänner 1997 in Kraft
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getretenen Änderungen der Anlage A und B zum Europäischen Übereinkommen über die internationale
Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR) *) obsolet und nach Herstellung des beiderseitigen
Einvernehmens mit diesem Tag widerrufen worden.

*) Kundgemacht in BGBl. III Nr. 22/1997

Einem

66. Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr betreffend
Widerruf der Vereinbarung zwischen der zuständigen Behörde für das ADR
Frankreichs, der Schweiz, der Slowakischen Republik, Belgiens, Dänemarks sowie der
Tschechischen Republik und dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr
der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 ADR betreffend die Beförderung von
Automobilteilen der Klasse 9, Ziff. 8

Gemäß § 2 Abs. 5 Z 5 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1996 (BGBlG), BGBl.
Nr. 660, wird kundgemacht:

Die Vereinbarung zwischen der zuständigen Behörde für das ADR Frankreichs, der Schweiz, der
Slowakischen Republik, Belgiens, Dänemarks sowie der Tschechischen Republik und dem
Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich gemäß Rn. 2010 ADR
betreffend die Beförderung von Automobilteilen der Klasse 9, Ziff. 8 (BGBl. Nr. 229/1996) ist auf Grund
der mit 1. Jänner 1997 in Kraft getretenen Änderungen der Anlage A und B zum Europäischen
Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR) *) obsolet
und nach Herstellung des beiderseitigen Einvernehmens mit diesem Tag widerrufen worden.

*) Kundgemacht in BGBl. III Nr. 22/1997

Einem

67. Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr betreffend
Widerruf von drei Vereinbarungen nach Rn. 2010 des ADR über Verpackungen für
Stoffe der Klasse 8, Ziffer 7a)

Gemäß § 2 Abs. 5 Z 5 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1996 (BGBlG), BGBl.
Nr. 660, wird kundgemacht:

Die Vereinbarungen nach Rn. 2010 des ADR über Verpackungen für Stoffe der Klasse 8, Ziffer 7a)
zwischen dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich und

– der für das ADR zuständigen Behörde des Vereinigten Königreiches (BGBl. Nr. 17/1995)
– der für das ADR zuständigen Behörde der Slowakei, Belgiens, Schwedens, Norwegens sowie der

Schweiz (BGBl. Nr. 589/1995) und
– der für das ADR zuständigen Behörde der Italienischen Republik (BGBl. Nr. 650/1995),

sind auf Grund der mit 1. Jänner 1997 in Kraft getretenen Änderungen der Anlage A und B zum
Europäischen Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße
(ADR) *) obsolet und nach Herstellung des beiderseitigen Einvernehmens mit diesem Tag widerrufen
worden.

*) Kundgemacht in BGBl. III Nr. 22/1997

Einem

68. Kundmachung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr betreffend
Widerruf von fünf Vereinbarungen gemäß Rn. 2010 des ADR betreffend die Beförderung
von Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat (MDI) UN 2489

Gemäß § 2 Abs. 5 Z 5 des Bundesgesetzes über das Bundesgesetzblatt 1996 (BGBlG), BGBl.
Nr. 660, wird kundgemacht:
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Die Vereinbarungen gemäß Rn. 2010 des ADR betreffend die Beförderung von
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat (MDI) UN 2489 über Verpackungen für Stoffe der Klasse 8, Ziffer 7a)
zwischen dem Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr der Republik Österreich und

– der für das ADR zuständigen Behörde des Vereinigten Königreichs, der Schweiz, Schwedens,
Belgiens, Polens, Portugals, der Niederlande sowie der Bundesrepublik Deutschland (BGBl.
Nr. 380/1995),

– der für das ADR zuständigen Behörde von Frankreich sowie Italien (BGBl. Nr. 444/1995),
– der für das ADR zuständigen Behörden der Tschechischen Republik, der Slowakischen Republik,

Norwegens sowie Finnlands (BGBl. Nr. 563/1995),
– der für das ADR zuständigen Behörde von Spanien (BGBl. Nr. 651/1995) und
– der für das ADR zuständigen Behörde von Dänemark (BGBl. Nr. 794/1995)

sind auf Grund der mit 1. Jänner 1997 in Kraft getretenen Änderungen der Anlage A und B zum
Europäischen Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße
(ADR) *) obsolet und nach Herstellung des beiderseitigen Einvernehmens mit diesem Tag widerrufen
worden.

*) Kundgemacht in BGBl. III Nr. 22/1997

Einem


